
AB HIER
SIND ES 6 JAHRE
BIS ZUM DOKTORTITEL. 
Studiere an Europas besten medizinischen Fakultäten und 
verwirkliche deinen Traum vom anerkannten Medizinstudium.



Du hältst diese Broschüre in 
Händen, weil du einen Traum hast. 

Auf den folgenden Seiten zeigen wir dir, wie du diesen Traum verwirklichen 
kannst. Und wo. Nämlich an Europas renommiertesten Universitäten. In 
Europas aufregendsten Universitätsstädten.

Für viele ist das Studium im Ausland ein Plan B. Das war es auch für uns. 
Aber wir glauben inzwischen: Eigentlich ist es ein Plan A. Denn es bietet die 
Möglichkeit, sicher und planbar sofort zu studieren. Und das auf Englisch, 
mit besten Aussichten auf eine internationale Karriere.

Wir möchten dir mit dieser Broschüre Mut machen. Mut dazu, den Traum 
vom Medizinstudium zu verwirklichen. Sich nicht von Bürokratie und 
dem MedAT einschränken zu lassen. Und am Ende vielleicht sogar eine 
bedeutendere Karriere zu machen als mit einem regulären Studium in 
Österreich.

Kommst du mit uns mit?

“
Den Traum vom Medizinstudium.
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In Österreich bewerben sich jedes Jahr rund 15.000 Studieninteressierte für etwa 
1.900 Studienplätze in Human- und Zahnmedizin an öffentlichen Universitäten. Das 
bedeutet: Im Schnitt ist also nur jede achte Bewerbung erfolgreich. Oder anders 
formuliert: Mehr als 13.000 Bewerber:innen gehen leer aus.

Die Vergabe der Studienplätze erfolgt ausschließlich über den MedAT (Medizin-
Aufnahmetest), der einmal jährlich durchgeführt wird. Die Platzvergabe richtet sich 
dabei rein nach dem Testergebnis, unabhängig von der Maturanote oder sonstigen 
schulischen Leistungen. Zusätzlich gibt es in Österreich eine gesetzlich geregelte 
Kontingentierung der Studienplätze:

Du kannst dich über den 
MedAT ärgern oder einfach 
Medizin studieren.

Eigentlich wissen es alle: Der MedAT sagt nicht sehr viel darüber aus, ob jemand 
erfolgreich ein Medizinstudium bewältigen oder, noch viel wichtiger, ein:e gute:r 
Ärzt:in werden kann. Trotzdem ist der MedAT in Österreich Realität.

Das kann bitter sein, wenn man seit Langem vom Medizinstudium geträumt hat und 
an der Wunschuni in Österreich abgelehnt wurde. Oder Spaß machen, wenn man 
dort studiert, wo nicht nur das Leben pulsiert, sondern auch auf internationalem 
Topniveau gelehrt wird. Und so den perfekten Weg findet, den lang gehegten Traum 
doch zu verwirklichen.

Anatomieunterricht an der Masaryk Universität in Brünn, Tschechien.

Die Studienplatzvergabe in Österreich.

75% 
für Bewerber:innen mit 

österreichischer Matura.

20 % 
für Bewerber:innen aus

EU-Staaten.

5% 
für Bewerber:innen aus 

Nicht-EU-Staaten.
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Manche nennen es: 
Die Chance ihres Lebens.

Andere, die beste Zeit,
die sie je hatten. 
Manche beginnen nach der Matura ein Studium. Andere lernen erstmal die 
Welt kennen. Und wieder andere kombinieren beides.

Bereits Tausende Studieninteressierte aus Österreich haben sich dafür 
entschieden, ihr Medizinstudium im EU-Ausland zu beginnen. 

Wir sagen: Glückwunsch! Denn wer in der EU studiert, macht nicht nur einen 
in Österreich und EU-weit zu 100% anerkannten Abschluss. Sondern sammelt 
ab dem ersten Semester Auslandserfahrung und studiert auf Englisch – der 
Sprache, die in der internationalen Medizin gesprochen wird.

Aber das Wichtigste ist: Man verbringt die vielleicht besten Jahre des 
Lebens nicht mit Warten. Sondern am Strand oder in einer europäischen 
Metropole, an einer Universität, die Forschung und Lehre auf internationalem 
Top-Niveau betreibt. 

Split, Kroatien. Standort der School of Medicine in Split.6 7



Beim Medizinstudium sollte man 
niemandem vertrauen, dem nicht auch 
der deutsche Bundespräsident vertraut.

MUDr. Amandeep Grewal, Gründer von dein-Medizinstudium.de,
eingeladen zur Expertenrunde zum deutschen Gesundheitssystem im Schloss Bellevue.8 9



Gründer wären nicht Gründer, hätten sie nicht immer wieder neue Ideen. Vor 
allem, wenn eine ungewöhnliche Situation ungewöhnliche Maßnahmen erfordert.

Als die Welt in der Corona-Pandemie stillstand und das Gesundheitswesen 
an seine Grenzen stieß, legten Andreas und Amandeep selbst Hand an und 
gründeten die Initiative match4healthcare. Durch ihre innovative digitale 
Plattform konnten sie hilfsbereite Menschen aus dem Gesundheitswesen schnell 
und effizient mit überlasteten Gesundheitseinrichtungen vernetzen.

Das hat geholfen, in Zeiten der Überbelastung durch Covid-19-Patient:innen die 
medizinische Grundversorgung in Österreich und Deutschland zu sichern und 
unseren Gründern langfristig die Unterstützung des Bundespräsidenten sowie des 
Bundesgesundheitsministeriums eingebracht. Presse und Medien berichteten 
ausführlich über das Projekt und darüber, wie engagierte junge Menschen einen 
Unterschied machen können.

Unsere Gründer Andreas (Kärnten, Österreich) und Amandeep (Stuttgart, 
Deutschland) lernten sich kennen, als sie selbst Medizin im europäischen Ausland 
studiert haben. Sie haben erlebt, was viele angehende Medizinstudierende aus 
Österreich und Deutschland frustriert: enorme Bewerberzahlen, eine begrenzte 
Anzahl an Studienplätzen und, damit verbunden, immer größer werdende Hürden für 
einen Studienplatz. Und das bei einem immer dramatischer werdenden Ärztemangel 
hierzulande.

Aus der eigenen Erfahrung wurde 2016 eine Idee: Was, wenn man andere, die 
denselben Traum haben, von diesen Erfahrungen profitieren lässt? Und ihnen die 
Möglichkeit eröffnet, an den besten medizinischen Fakultäten Europas ohne Wartezeit 
Medizin zu studieren? Willkommen bei dein-Medizinstudium.

Deshalb solltest du 
wissen, wer wir sind:

+2.500 
Menschen ins Medizin-

studium begleitet

über 98%
Wahrscheinlichkeit auf 

einen Sudienplatz 

23 
Partneruniversitäten in 

9 europäischen Ländern 

MUDr. Andreas Zehetner & MUDr. Amandeep Grewal

Frank-Walter Steinmeier gemeinsam mit MUDr. Amandeep Grewal im Schloss Bellevue.
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Unsere Erfolge? 
Sind beispielhaft!
Unsere studentischen Mitarbeitenden standen selbst einmal genau dort, wo du 
jetzt stehst: vor der Entscheidung für ein Medizinstudium im Ausland. 

Wir haben sie auf ihrem Weg begleitet. Heute studieren sie erfolgreich an 
verschiedenen Universitäten und unterstützen neue Bewerber:innen direkt vor 
Ort. Das ist für uns der beste Beweis, dass unser Weg funktioniert.

Jannik Eckert
Masaryk Universität Brünn, Tschechien
Humanmedizin

Ann-Kathrin Schmidt
University of Latvia, Lettland
Zahnmedizin

Johann Liermann
Karlsuniversität Prag, Tschechien
Humanmedizin

Malte Adler
Semmelweis Universität Budapest
Humanmedizin

Chiara Mannsberger
Jessenius Universität Martin, Slowakei
Humanmedizin

Faith Ichue
Karlsuniversität Pilsen, Tschechien
Humanmedizin

Hannah Schlenker
Karlsuniversität Pilsen, Tschechien
Humanmedizin

Conrad Baumeister
Comenius Universität Bratislava, Slowakei
Humanmedizin

Hier kannst du unseren Studierenden 
vor Ort auf WhatsApp schreiben.
No AI, we promise!
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Wir bringen dich nach Europa.
Dein Medizinstudium bringt 
dich überall hin.
Das Medizinstudium ist schwer genug. Aber wir machen zumindest 
deinen Weg zum Studium einfacher.​

Budapest
Ungarn

Riga
Lettland

Prag
Tschechien

Split
Kroatien

Studieren
Auch zu Studienbeginn unterstützen wir dich, wo wir nur können. Indem 
wir dich mit anderen Studierenden vernetzen, dich vor Ort begleiten und 
coachen und E-Learning-Programme zur Verfügung stellen.5
Umziehen
Wir sorgen dafür, dass du zum Studienstart eine Wohnung hast. 
Garantiert.4
Vorbereiten
Mit unseren Kursen und Lernvideos bereiten wir dich optimal vor 
– auf alles, was kommt. Zum Beispiel Aufnahmeprüfungen.3
Bewerben
Wir kümmern uns um deine Bewerbung an den Unis deiner Wahl 
– und um die gesamte Bürokratie.2

Informieren
Wir geben dir vorab ALLE wichtigen Infos, die du für deine Bewerbung 
und dein Studium brauchst, um dich richtig zu entscheiden und dann 
durchzustarten. Und zwar so oft und so lange, bis DU das Gefühl hast, 
gut informiert zu sein.1

Der Weg in
dein Medizinstudium.
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„Privatuniversität“ klingt erstmal gut. Leider oft besser, als die Realität: Denn in der ist es, 
laut einer Studie von SpringerMedizin über Medizinische Studienangebote privater Träger 
„für private Initiativen insbesondere schwierig, eine hinreichend enge Verbindung – die 
Gesamtheit von Lehre, Forschung und Krankenversorgung – umzusetzen.“ Auch sind hier 
„Franchisemodelle“ oft die Regel.

Wir finden: Tradition, Erfahrung und Qualität sind die bessere Mischung.

Du kannst an einer deutschen Privatuni 
studieren oder an einer der renommiertesten 
Universitäten Europas.

In der Medizin ist es 
wie im Fußball, die 
Champions League 
spielt in Europa.
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Die Uni: Traditionsreich. 
Die Forschung: Zukunftsgewandt. 
Diese Kombination findet man nicht überall, aber zum Beispiel in Brünn, Prag, 
Bratislava, Pilsen oder Riga. Dort werden Tradition, Erfahrung und Qualität vereint. 
Aber wir haben auch spannende und hochmoderne neue Universitäten im 
Portfolio.

Was alle unsere Partneruniversitäten gemeinsam haben: Sie sind ganz vorne in 
vielen Rankings und unsere Absolvent:innen lassen regelmäßig von sich hören. 
Und von der einzigartigen Atmosphäre der Städte, in denen wir Studienplätze 
vermitteln, profitierst du nicht nur, wenn es um das reine Studium geht.

Patientensimulationszentrum in BrünnUniversity of Latvia Riga, Lettland

Masaryk Universität in Brünn, Tschechien

Karlsuniversität in Pilsen, Tschechien

Karlsuniversität Prag, Tschechien

Patientensimulationszentrum in Brünn

Universitätsklinik in Budapest, Ungarn18 19



Viele halten ein Studium im Ausland nur für die zweitbeste Lösung. 
Eine Art Notnagel, wenn es vor Ort nicht klappt. Wir sehen das – 
wenig überraschend vermutlich – anders. Aber wir haben dafür gute 
Argumente:

Natürlich kann auch an unseren europäischen Partneruniversitäten 
nicht „jede/r“ studieren. Und natürlich findet auch hier eine strenge 
Leistungskontrolle über die gesamte Dauer des Studiums hinweg statt. 
Nicht nur von Seiten der Universitäten – die übrigens allesamt einen 
exzellenten Ruf zu verlieren haben – sondern auch durch staatliche 
Instanzen.

Und natürlich ist auch der Doktortitel dort nichts, was man geschenkt 
bekommt. Sondern eine mindestens ebenso ehrbare und hart zu 
erarbeitende Auszeichung für medizinische Exzellenz wie hierzulande.

Deshalb ist ein EU-Medizinstudium auch ohne weitere 
Beschränkungen EU-weit anerkannt. Wer seinen Abschluss an einer 
unserer Partneruniversitäten macht, kann im Anschluss in jedem EU-
Land praktizieren. Ohne Wenn und Aber.

Medizinstudium im Ausland:
Mehr als nur eine Notlösung!

School of Medicine Split, Kroatien

Masaryk Universität Brünn, Tschechien

Karlsuniversität Pilsen, Tschechien
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This page is in English,
just like your career. 
Medicine is international. Almost all scientific papers and studies 
are first published in English. Most big medical conferences are in 
English. Doctors in Germany and Austria also read many journals 
in English. 

You don‘t need to be a native speaker to study medicine in 
English. All you need is an open mind. And if you can read this 
page, you‘re all set.

What you will learn is Medical English, a specialized vocabulary, 
just like Latin medical terms. You will learn to understand your 
study material, your professors and your patients.

Thousands of German and Austrian medical students in Europe, 
who just learned English at school, are already one step ahead: 
They can read new research directly, they can work in more 
countries and for more potential employers. 

Studying medicine in English is not a disadvantage, it is a big plus 
for your future. Or as those, who have studied abroad say: The fear 
goes away, but the benefits stay.
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Du hattest einen Traum.
Jetzt hast du einen Plan.
Glückwunsch. Du hast es durch 23 Seiten dieser Broschüre geschafft. Damit bist du 
den ersten Schritt zur Verwirklichung deines Traums vom Arztberuf schon gegangen.

Hier findest du nochmal die sechs besten 
Argumente für ein Medizinstudium im Ausland:​

Du studierst sofort und ohne Wartezeit
Kein Warten auf einen Studienplatz. Keine Überbrückung notwendig. 
Und gleichzeitig kannst du Auslandserfahrungen machen.

Du hast deinen Studienplatz  
sofort nach Abschluss deiner Bewerbung.
Noch blöder als warten auf einen Studienplatz? Warten auf keinen 
Studienplatz. Bei uns weißt du sofort nach Abschluss deiner Bewerbung, 
ob du künftig Medizin studieren wirst. Und nicht erst in ein paar Jahren.

Du studierst auf Englisch – 
in der Sprache der internationalen Medizin.
Willkommen in einer Welt voller Möglichkeiten. Denn Englisch ist die  
Sprache der globalen medizinischen Gemeinschaft: Auf Konferenzen 
und Veranstaltungen, in Fachpublikationen und mit Kolleg:innen aus der 
ganzen Welt. 

Du studierst an renommierten, 
topmodernen Universitäten in Europa.
Alle unsere Partneruniversitäten haben eines gemeinsam: Sie sind 
ganz vorne in vielen Rankings und unsere Absolvent:innen machen 
regelmäßig von sich hören.

Dein Studium ist EU-weit anerkannt.
An unseren Partneruniversitäten ist die Anerkennung des 
Medizinstudiums EU-weit gewährleistet. Grundlage hierfür ist die  
EU-Berufsanerkennungsrichtlinie (2005/36/EG), die die Anerkennung 
ärztlicher Abschlüsse innerhalb der Europäischen Union vorsieht.

Wir sind an deiner Seite. Immer, wenn du uns brauchst.
Niemand will in einem fremden Land alleine sein. Mit uns bist du es nicht. 
Wir begleiten und unterstützen dich bei jedem einzelnen Schritt deines 
Studiums: Von vor der Bewerbung bis ins Studium hinein. Mit Rat, Tat und 
allem, was wir haben.

Du möchtest wissen, welche Uni 
am besten zu dir passt?
Scanne den QR-Code und mache unseren 
kostenlosen Chancencheck. 
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Simulationszentrum an der Masaryk Universität in Brünn, Tschechien.

Wir freuen uns auf dich. 
Und denk dran: 

AB HIER
sind es 6 Jahre
bis zum Doktortitel. 
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futuredoctor GmbH

Postgasse 8b
1010 Wien, Österreich

 +43 1 4350 551

hallo@dein-medizinstudium.at
www.dein-medizinstudium.at
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